
Ausflug anlässlich des
80-jährigen Bestehens
Mitglieder der Siedlergemeinschaft am Steinhuder Meer

REGION. Seit 80 Jahren besteht
die Kreisgruppe Region Hanno-
ver-Ost im VerbandWohneigen-
tum Niedersachsen mit ihren
zehn vielfältigen Siedlergemein-
schaften und circa 1.400 Mit-
gliedern. Anlässlich dieses Jubi-
läums fand eine eintägige Jubi-
läumsfahrt an das Steinhuder
Meer statt.
Rund100Mitglieder undGäs-

te nahmen daran teil. Die gute
Resonanz zeigt uns, wie wichtig
es ist, gemeinsam etwas zu

unternehmen“, soHelga Laube-
Hoffmann, stellvertretende Vor-
sitzende der Kreisgruppe. Mit
zwei Bussen ging es zunächst
nach Mardorf in das Ausflugslo-
kal „Fischerstübchen“. Das ist
barrierefrei und gewährt einen
entspannten Blick zum Steinhu-
der Meer.
Bei Sonnenschein ging es ent-

spannt zu Fuß an der Uferpro-
menade entlang zu der Bil-
dungsstätte „Naturparkhaus
Steinhude“; eine Einrichtung

der Region Hannover. Dort gibt
es Informationen zum Thema
Moor und anhand von Schauta-
feln und einem Kurzfilm von der
faszinierenden Tier- und Pflan-
zenwelt.
Anschließendwurden die Teil-

nehmer aus Mardorf vom Schiff
„MS Steinhude“ abgeholt, die
nur für die Siedler-Jubiläumsver-
anstaltung gechartert war. Bei
Kaffee, Kuchen und Kaltgeträn-
kenwardas nächste Ziel die Insel
Wilhelmstein. Nach einem kur-

zen Aufenthalt ging es zurück
aufs Schiff zu einer einstündigen
RundfahrtüberdengrößtenBin-
nensee Niedersachsens. Ab
Steinhude wurde abends die
Rückfahrt angetreten, traditio-
nell mit einem Aal- oder Fisch-
brötchen für zu Hause.
Der Vorsitzende der Kreis-

gruppe Peter Rheinhardt, zog
ein positives Fazit. Der Vorstand
habe mit seiner Entscheidung,
das Jubiläummit einer Fahrt zum
Steinhuder Meer zu feiern, voll

ins Schwarze getroffen und die
Stimmung und das Wetter wa-
ren gut. „Es ist wichtig, be-
stehende Strukturen zu stärken,
denn nur durch Vernetzung und
gemeinsame Erlebnisse könne
ein lebendiges Vereinsleben ge-
staltet werden“, ergänzt Helga
Laube-Hoffmann.
Auf der Internetseite https://

hannover-ost.imvwe.de/aktuell/
berichte/aus-der-gemeinschaft/
sind viele Fotos von der Jubilä-
umsfahrt zu sehen.

Jubiläumsfahrt der Siedlergemeinschaften in der Kreisgruppe Region Hannover-Ost zum Steinhuder Meer. Foto: Privat

Aktion für
mehr Sicherheit
Grundschüler probieren den toten Winkel am LKW aus

IMMENSEN.AnderGrundschu-
le wurde in der vorigen Woche
eine Verkehrssicherheitsaktionfür
die Schüler der dritten und vierten
Klassen realisiert. Unter demMot-
to „Raus aus dem toten Winkel“
lernten die Kinder, welche Gefah-
ren entstehen, wenn sie sich im
nicht einsehbaren Bereich eines
LKWs aufhalten und wie sie sich
im Straßenverkehr besser schüt-
zen können.
Möglich wurde die Aktion

durch die Unterstützung vonAldi-
Niederlassung, die einen LKW
samt Fahrer zur Verfügung stell-
ten. So konnten die Kinder selbst
erleben, wie groß der toteWinkel
eines Lastwagens tatsächlich ist.
Viele staunten, als sie feststellten,
dass eine ganze Gruppe von Kin-
dern aus dem Fahrerhaus heraus
unsichtbar blieb.
Für die Stärkung zwischen-

durch sorgte Aldi ebenfalls: Mit
Äpfeln, Bananen und kleinen Sü-
ßigkeiten war auch an die Pausen
gedacht.
Durchgeführt wurde die Aktion

von Stephan Prusko von der Lehr-
ter Fahrschule Asphaltpädagoge.
Er erklärte den Kindern anschau-

lich, warum LKW-Fahrer trotz
Spiegeln nicht alles sehen können
undwiewichtig es ist, Abstand zu
halten und Blickkontakt zu su-
chen.
Eine zentrale Botschaft, die

Prusko den Kindern mitgab: „An
derAmpel immervomFahrradab-
steigen,denn imNotfall kannman
das Rad zur Seite schubsen und
selbst wegspringen.“
Schulleiterin Birgit Rieger zeigte

sich begeistert von der Wirkung
der Aktion: „Die Kinder haben
heuteetwasgelernt, das ihnenein
Leben lang Sicherheit geben
kann.“
Organisiertundbegleitetwurde

die Veranstaltung von Martina
Limburg, Vorsitzende des Schulel-
ternrats der Grundschule Immen-
sen. Sie betonte, wie wichtig es
sei, Kinder frühzeitig fürGefahren
im Straßenverkehr zu sensibilisie-
ren. Die Schüler waren mit gro-
ßem Interesse dabei, durften Fra-
gen stellen und selbst ausprobie-
ren, wie eingeschränkt die Sicht
aus einem LKW ist. Am Ende wa-
ren sich alle einig: Die Aktion hat
nicht nur Spaß gemacht, sondern
vermittelt Wissen, das im Alltag
Leben retten kann.

Dank der Unterstützung von Aldi und der Bereitstellung des LKW
haben Grundschüler in Immensen die Dimensionen des "toten
Winkels" kennengelernt. Foto: Privat

Praktische
und diskrete
Einnahme

Hämorrhoiden anders
bekämpfen
Die einzigartigen Arznei-

tropfen Lindaven bekämpfen
Hämorrhoiden dort, wo sie
entstehen: im Körperinneren.
So kann z. B. der enthaltene
Wirkstoff Hamamelis virgi-
niana Entzündungen hem-
men. Außerdem trägt er dazu
bei, dass sich die Blutgefäße
wieder zusammenziehen,
wodurch die Vergrößerung
der Hämorrhoiden zurück-
gehen kann. Zudem enthält
Lindaven Sulfur, welches laut
Arzneimittelbild erfolgreich
bei heftigem Brennen und
Jucken eingesetzt wird. Die
Arzneitropfen werden einfach
in einem halben Glas Wasser
eingenommen und haben kei-
ne bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Der Vorteil: Dank der Trop-
fenform kann Lindaven ganz
einfach in einem halben Glas
Wasser eingenommen werden
und ist somit praktisch und
diskret in der Anwendung.

kann zum Beispiel regelmä-
ßiges, zu starkes Pressen beim
Toilettengang sein. Sind die
Hämorrhoiden vergrößert,
reibt der Stuhl daran. Dies
kann zu Entzündungen füh-
ren, die sich z. B. durch Bren-
nen, Juckreiz und Nässen be-
merkbar machen.

Was tun bei Hämorrhoiden?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöo-
pathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufig Hä-
morrhoiden die Ursache.
Lindaven sagt diesem Pro-
blem diskret und unkom-
pliziert den Kampf an. Die
rezeptfreien Arzneitropfen
werden einfach mit Wasser
eingenommen und wirken
dort, wo Hämorrhoiden ent-
stehen: im Körperinneren.

Was viele nicht wissen:
Jeder hat Hämorrhoiden!
Hämorrhoiden sind Ge-
fäßpolster, die zusammen
mit den Schließmuskeln den
Darmausgang abdichten.
Vergrößern sich die Hämor-
rhoiden dauerhaft, weil sich
Blut in ihnen staut, sprechen
Mediziner von Hämorrhoi-
dalleiden. Ursache hierfür

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

(PZN 14264889)

www.lindaven.de

Thema Nervenschmerzen

Spezielle Hilfe,
spürbare Linderung
Die Schmerztablette Dorisol

(Apotheke, rezeptfrei) vereint

Wiederkehrende Rücken-
schmerzen? Nacken-
schmerzen, die bis in
den Kopf ziehen?
Sogar Migräne?
Diese Beschwer-
den machen den
Alltag von Milli-
onen Menschen
zur Qual. Vielen
unbekannt: Das
sind häufig Symp-
tome von Nerven-
schmerzen – und hier
gibt es wirksame Hil-
fe! Die Dorisol Tabletten
(rezeptfrei, Apotheke) wir-
ken mit speziellen Wirkstoffen
diesen Schmerzen entgegen.

Langes Sitzen, Stress oder
Überlastung lösen häufig Ver-
spannungen aus. Eine verspannte
Muskulatur drückt auf einzelne
Nervenstränge, die sich durch
den ganzen Körper ziehen. Die-
se gereizten Nerven verursachen
z. B. belastende Rückenschmer-
zen. Man spricht von Nerven-
schmerzen. Oftmals ziehen diese
bis in den Nacken und Kopf. So
können sie sogar Kopfschmerzen
bis hin zu quälender Migräne
hervorrufen.

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches
Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

› Lindert wirksam
Nervenschmerzen in
Rücken, Nacken und Kopf

› Zur langfristigen
Einnahme bei
chronischen
Beschwerden geeignet

› Rezeptfrei in Ihrer
Apotheke

16792925)

www.dorisol.de

Diese Schmerztablette bremst
Schmerzen in Rücken,
Nacken und Kopf aus!

bewährte Wirkstoffe und
kann so wirksame Hil-
fe speziell bei Nerven-
schmerzen in Rücken
oder Nacken sowie bei
Kopfschmerzen bie-
ten und Betroffenen
wieder Hoffnung
schenken.

DasGeniale:Wäh-
rend herkömmliche
Schmerzmittel oft-
mals das Risiko schwe-

rer Nebenwirkungen
mit sich bringen, punktet

Dorisol mit guter Verträg-
lichkeit. Neben- oder Wechsel-
wirkungen sind nicht bekannt.
Daher ist die Schmerztablette
grundsätzlich auch zur An-
wendung bei chronischen Be-
schwerden geeignet.
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